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Termine
CVJM Landesverband
Schlesische Oberlausitz 
(SOL) Gebet
10.03.2026
20:00-21:00 Uhr
Zoom - siehe 
www.cvjm-schlesien.de

Solidaritätsreise Israel
19.03. - 30.03.2026 

Osterbibelschule und 
Offene Abende
07.-04.-13.04.2026 
Osterbibelschule

07.04-11-04.2026 
Offene Abende

Jugendhaus “Wartburg”
Rumänienberichtsabend
04.03.2026

EVJU
Gotspot get conncted
06.03.2026
Hoyerswerda

Jugendhaus Wartburg”
Puppentheater für Familien
08.03.2026

Jugendhaus “Wartburg”
Kindersachenflohmarkt
14.03.2026

… das war im Januar für uns ein Grund zum Feiern. Wir haben
unseren Raum „Komm rein“ geschmückt und eingeladen. Was
dann kam hatten wir nicht erwartet: etwa 70 Personen sind der
Einladung gefolgt, brachten Blumen, kleine Geschenke, Spenden
oder sogar ein kleines Programm mit und verbreiteten eine
fröhliche Stimmung. Die Mitarbeiter der Helpline (Hilfetelefon für
Geflüchtete) erzählten spontan von ihrer Arbeit. Der Raum war
eigentlich zu klein, um das alles zu fassen. 
Deshalb gab es im „Café international“ im Februar eine
Fortsetzung. Die Kinder des ukrainischen Feriencamps empfingen
uns mit frischgebackenen duftenden Keksen und sangen für uns.
Später schauten wir uns ein Video mit Grüßen von ehemaligen
Cafébesuchern an. Freunde aus der Region über Duisburg,
Königsfeld bis Aleppo hatten an uns gedacht. 

Bericht/Foto: Katarina Seifert

10 Jahre „Café international“ in Niesky (früher Deutschcafé) … 

Katarina Seifert
Referentin 
Flucht und 
Willkommen



Kollmer Anzeiger - das Haus und das Dorf 
Die Menschen in Kollm sind alle irgendwie mit dem Haus verbunden und das
Haus mit ihnen. Es ist ja schon lange da und einer ihrer ältesten „Einwohner“. Wir
möchten die Kollmer Leute zusammenbringen. Das gelang schon ganz gut beim
„Lichterfest“ der Feuerwehr am 6. Dezember. Das Haus war adventlich
geschmückt. Das waren wieder die fleißigen Helfer mit Beate am Werkeln. Sie
kochten Kaffee und Kakao, Kinder konnten Plätzchen backen und basteln. Dazu
gesellten sich die Senioren des Dorfes, und im Anschluss wurde gemeinsam der
Weihnachtsbaum in der Kirche geschmückt. Das war ein wundervoller
Nachmittag im Advent. Unsere Türen sind offen für Bibelnachmitttage oder
Gemeinschaftsabende der Kollmer. Das Haus ist gut ausgestattet und die
Toiletten sind für die Älteren unter ihnen barrierefrei zu erreichen. Sie haben
Vertrauen zum Haus und den Mitarbeitern und kommen auch in schweren
Zeiten, zum Beispiel zum Trauerkaffee nach einer Beerdigung. Die Feuerwehr war
auch schon zweimal zu einem „Vereins-Treffen“ zu Besuch und hat uns
versprochen, zu helfen, wenn wir Hilfe brauchen.
 
Das Haus und die nächsten Termine und Gäste
Die Arbeitseinsätze sind in diesem Jahr vom 6. bis 9. Mai (Mi. bis Sa.). Wenn ihr an
einem der Tage könnt, meldet euch bei uns.
Innerhalb der „Neiße-Erlebnistage“ bin ich am Samstag, 9. Mai von 17.00-22.00
Uhr beim
 „Tag des offenen Hauses“ für Gäste, Freunde und Leute aus dem Ort und der
Region mit folgendem Programm: 17:00 Uhr: Stände mit Spielen, Hausführung,
Info - und Büchertisch; 18:00 Uhr: Bühnenprogramm für Groß und Klein
(Clownerie und Jonglage); 18:30 Uhr: Essen und Getränke-Angebote; 20:00 Uhr:
Live-Konzert und Berichte.
 
Diese Gäste kommen in nächster Zeit nach Kollm:
6.-8. März: Kirchgemeinde 
Dresden-Heidebogen
19.-20. März: Konfis der Kirchgemeinde 
Königswartha
3.-6. April: Familie Pissang
7.-13. April: Oster-Bibelschule
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Neues aus unseren Arbeitsbereichen
Ev. Jugendscheune
Brotzeit
Jugendgottesdienst
13.03.2026
Diehsa

esta e.V.
Jugendgottesdienst
13.03.2026
Görlitz

CVJM Niesky
Jahreshauptversammlung
14.03.2026

Jugendhaus “Wartburg”
Arbeitseinsatz
21.03.2026

EVJU
Homezone
23.03.2026-27.03.2026
Hoyerswerda

Tag des offenen Hauses
des “CVJM Freizeit und

 Bildungszentrum Kollm”
09.05.2026 

17:00 Uhr –22:00 Uhr



Monatslosung
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Gebetsanliegen
Besetzung der Stellen: Leitender
Referent und Evangelist mit Herz
für Jesus und Vision für die
Region

 
Schutz, Bewahrung, Freude und
Begegnungen mit Jesus

YMCA Niger - schwierige
politische Situation; kein Visum
bisher

Kollm: Für die Bauplanung des
neuen Haus 2. 

Für all die Vorbereitungen und
Durchführung für die
Veranstaltungen und Termine 

Für die Planung und
Druchführung der Freizeiten
2026

Du sollst fröhlich sein und
dich freuen über alles Gute,
das der HERR, dein Gott, dir
und deiner Familie gegeben
hat.  Dtn 26,11

Evangelische Jugendscheune Melaune e.V.

Rückblick Brotzeit in Klitten - 13. Februar 2026
Das Teilen des Brotzeitflyers hat für Verunsicherung gesorgt.
Beziehungsweise der Text dazu: „In Klitten zum vorerst
letzten Mal“, da haben sich so manche gefragt: ‚was die
Brotzeit ist zum vorerst letzten Mal?‘. Doch da gab es
Beruhigung. Die Brotzeit zieht nur ab März wieder weiter nach
Diehsa und wird für das nächste halbe Jahr dort stattfinden.
Die Vorbereitung war wieder einmal von vielen helfenden
Händen geprägt, die auf das Brotzeitteam zukamen und uns
fragten, wo sie unterstützen können. So konnte die Brotzeit
mit viel Beteiligung von Jugendlichen beginnen. Simone hat
über ”Joy”, über “Freude” gepredigt. Dies hat sie mit einer
Wage veranschaulicht, was es heißt sich mit positiven
Gedanken zu beschäftigen oder sich vom Negativen leiten zu
lassen. Am Ende der Predigt, durfte die Freude durch den
Raum geteilt werden. Eine weitere Besonderheit, war das
Essen. Dieses wurde über zwei Feuerschalen gekocht. Max
freute, sich endlich mal wieder mit den großen Kesseln über
dem Feuer kochen zu dürfen. Da er das gern machen wollte,
hat er sich auch zum ersten Mal komplett um die
Essensvorbereitung gekümmert und den Workshop geleitet.
Gegessen haben wir dann stilgerecht am Lagerfeuer. Nach
dem gemeinsamen Abschluss und Abbau sind noch ein paar
wasserbegeisterte am See eisbaden gegangen. So endete der
“vorerst letzte Brotzeitabend” in Klitten. Bericht: Jeremias
Grabs, Fotos: Ev. Jugendscheune Melaune e.V.

Jeremias Grabs
Vorstandsmitglied 
Ev. Jugendscheune 
Melaune e.V.
+ Ausbildung zum
evangelischen
Religions- und
Gemeindepädagogen



Am Sonntag Morgen um 6:30 Uhr trafen sich zwölf begeisterte Skifahrer in Melaune im Pfarrhaus, um mit einer
Andacht in die Ski-Rüstzeit zu starten. Die Gruppe setzte sich aus Jugendlichen, die sich zur JG Melaune zählen, den
Konfis, den Vorkonfis aus Waldhufen Vierkirchen und der Leitung unter Matthias und Jeremais zusammen. Im
Anschluss ging es in zwei Bussen auf nach Tschechien, zum Skigebiet Rokydnice. Unsere Ski-Truppe bestand aus
Anfängern bis zum Halbprofi. Einige Sätze haben mich beim Anziehen der Skiausrüstung sehr beeindruckt, wie zum
Beispiel: „Soll ich dir helfen“ und die Antwort: „Nein, oder doch, ja ich lass mir gerne helfen“ was für ein wunderbares
Miteinander! Dies war auch der perfekte Einstig in unsere Themenrunden am Abend. Die Inhalte haben wir dann am
Montagmorgen in der Unterkunft bei Leona in Bad Wurzelsdorf vertieft. Thematisch ging es um den reichen Jüngling
und was diese Geschichte mit uns zu tun hat. Spannend nicht war? Unsere Jugendlichen sind zwar jung, aber sind sie
auch reich? Ja reich an Gaben! Wir haben darüber geredet, an welchen Stellen sie diese entdecken und einsetzen
können. Danach ging es auch schon wieder in die Busse und ab zum nächsten Hang, den Śpićák am TANWALDSKI.
Dieses Wörtchen hat Matthias und mir kurz den Kopf zerbrochen. Wir hatten die Skipässe bereits am Vorabend online
gekauft. Leider haben diese nicht funktioniert. Der Mann an der Kasse sagte uns, wir haben sie für einen anderen Berg
gebucht, der auch Śpićák heißt und 400 km entfernt ist. Was macht man nur in dieser Situation? Zehn Jugendliche
standen startbereit in ihren Ski, die nur darauf warten, endlich starten zu können. Wir standen an der Kasse und
wussten, dass wir gerade 500€ verloren haben. ABER aufgeben war keine Option, daher auch nicht zurück zu den
Bussen. So haben wir Vorort 13 neue Tickets gekauft. Die Jugendlichen sind mit mir gestartet, und Matthias hat beim
„falschen Skigebiet Śpićák“ angerufen und diese meinten: Mailen Sie uns Ihre Rechnung und wir erstatten sie ihnen.
Gott sei Dank! 
So konnten wir nun auch den zweiten Tag Ski fahren genießen. Nach dem letzten Lift ging es zu einer gemeinsamer
Abschlussabfahrt, mit einer gemeinsamen Vesper (bei der wir gleich mal das Teilen von zu viel Kuchen einübten 🙂).
Anschließend fuhren wir mit den Autos und mit einem Abendbrot-Stopp nach Hause und kamen gesund und behütet
zurück nach Melaune. So endeten zwei Tage, die locker drei Tage hätten füllen können. Die Skirüstzeit hatte viele
segensreiche Ereignissen, ermüdete Beine und neuen Input mit sich gebracht. Bericht/Fotos: Jeremias Grabs
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Evangelische Jugendscheune Melaune e.V.
Skirüstzeit
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esta e.V.
Rückblick Kinderferientage

Aus Alt mach Neu
Inspiriert von der Jahreslosung 2026 (Gott spricht: Siehe ich mache alles neu [Offenbarung 21,5]) war das Thema der
Winter-Kinderferientage „Aus alt mach neu“. Verschiedene biblische Texte, die zu diesem Thema einen Bezug hatten,
waren für die bis zu täglich 30 Kinder dann auch Grundlage für die Geschichte am Vormittag. Anschließend ging es
weiter mit verschieden Workshops, die auch irgendwie ganz gut zum Thema passten. Nach dem Mittagessen stand dann
immer ein Stück Film auf dem Programm. Nachmittags gab es dann täglich verschiedene Aktionen, so z. B. ein
Stadtspiel, ein Upcycling-Nachmittag oder eine Exkursion zur Eisenbahnwerkstatt auf der Reichenbacher Straße. Den
Abschluss der Woche bildete ein gemeinsames Kaffeetrinken der Kinder mit ihren Eltern am Freitagnachmittag. Nicht
zuletzt wegen der vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die vor wenigen Jahren selbst noch Teilnehmer bei den
Kinderferientagen waren, wurde es für alle Beteiligten eine gelungene Woche.
Bericht: Micha Seifert/Fotos: esta e.V.



Wann: 23.08.2026
12:00-17:00 Uhr

Ort: CVJM-Herberge 
Peregrinus in Görlitz

Nähere Informationen 
folgen zeitnah!
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Freundestag 
CVJM Landesverbandes
Schlesische Oberlausitz e.V.

Wir öffnen 
unsere Türen!

CVJM Kodersdorf
Rückblick Fokus Woche
Anders als geplant: Mini City statt FOKUS
Wie gewohnt wollten wir auch dieses Jahr unsere Freizeit FOKUS machen. Da das
Jumpteam (CVJM Baden) und andere Mitarbeiter, die sonst dabei waren, absagten, musste
ich FOKUS canceln. Merkwürdigerweise hatte ich Frieden drüber. Dann bekam ich eine
Info, dass eine Jüngerschaftsschule vom ICF München und den EVZ München den Osten
auf dem Herzen haben und nach Möglichkeiten Ausschau hielten, um in unsere Region zu
investieren. Da wurde ich hellhörig und stellte den Kontakt mit den Verantwortlichen her.
Nach kurzer Zeit merkten wir, dass Gott hier was zusammenbringt. Und so entschieden wir
uns in unserer Schule in Kodersdorf in drei Tagen der Winterferien das Konzept „Mini City“
umzusetzen. Jetzt nach diesen Tagen Mini-City bin ich so dankbar und auch beeindruckt
von dem generationsübergreifenden Jüngerschaftsteam, bestehend aus 25 Personen. So
viel Wertschätzung, Liebe zu Jesus und Menschen und Einsatzbereitschaft habe ich selten
erlebt. Das spürten auch die 20 bis 30 Kids, die die Mini-City belebten. Es war aber auch
begeisternd zu sehen, wie die kleinen Bürger dabei waren. Hier hatten die Kids die
Möglichkeit, wie im richtigen Leben, als Taxifahrer, Reinigungskraft bei der Müllabfuhr,
„Profifußballer“ oder Künstler, Verkäufer usw. Mini-Moneys zu verdienen. Für das Geld
konnten sie wiederum z. B. Hot-Dogs, Getränke oder auch Taxifahrten erwerben.
Höhepunkt waren Theaterstücke mit Zeugnissen, in denen es um Jesus ging, aber auch
um Identität und Freundschaft. Ich war erstaunt, wie die Kids zuhörten und die
Wertschätzung regelrecht aufsogen, und natürlich, wie Gott uns in allem beschenkte.
Danke Jesus! Bericht/Fotos: Matthias Arnold
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CVJM Ruhland
Verabschiedung Nele Schmidt

“Zwölf” - die biblische Zahl der Vollständigkeit:
Im Januar vor zwölf Jahren hat sich der CVJM Ruhland
(damals noch mit dem Zusatz Senftenberg) entschieden,
nicht aufzugeben, sich nicht aufzulösen, sondern zu beten
und weiterzumachen. Stattdessen wurde mit der
Unterstützung des CVJM Landesverbandes eine Stelle
geschaffen, um die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als
CVJM fortzusetzen.
Im Februar 2014, vor zwölf Jahren, wurde ich gefragt, ob ich
mir vorstellen kann, nach meinem Studium an der CVJM
Hochschule in Ruhland als Jugendreferentin zu dienen.
Eine lange und sehr gesegnete Zeit, denn Gott war mittendrin
und ist es auch heute! Dieses Jahr lautet die Jahreslosung:
„Gott spricht, Siehe ich mache alles neu.“(Off. 21,5) Und sie
könnte nicht passender sein.
Ich (Nele Schmidt) werde zu Ende Februar den CVJM Ruhland
verlassen und am 1. März 2026 beim CVJM Deutschland als
Referentin für Programmarbeit beginnen.
Nicht ich habe diese Stelle gesucht oder hatte geplant zu
gehen, sondern sie hat mich gefunden, bzw. hat Gott mich
berufen und diesen Schritt in vielfältiger Weise bestätigt.
Damit endet leider auch meine Zusammenarbeit in der
regionalen Arbeit des Landesverbandes Schlesische
Oberlausitz und dem Team in Südbrandenburg. Was nicht
heißt, dass die Zusammenarbeit des CVJM Ruhland mit
diesen Teams endet. Für uns als CVJM Ruhland bedeutet das
seit einiger Zeit: Neudenken und vieles übergeben. 
 
Der Vorstand hat entschieden, dass die offizielle
Verabschiedung erst später im Rahmen des Freundestages
des CVJM Ruhland am 6. Juni 2026 sein wird. Gern kann
dieser Tag kommuniziert werden, denn beim Freundestag
sind neben CVJMern, Freunden, Unterstützern auch
Kooperationspartner eingeladen.
Und ihr wisst: „Gott spricht, siehe ICH mache alles neu!“ Und
Neuanfänge sind auch verbunden mit neuen Chancen auf
beiden Seiten!

Nele Schmidt
Jugendreferentin
bis Ende Februar 
2026 CVJM Ruhland

Wir
wünschen

Nele Gottes
Segen für

ihren
weiteren
Weg und

danken ihr
für ihre tolle
und segens-
reiche Arbeit

im CVJM
Ruhland. 

go
od

by
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Anlage 4A Vorstand 25.08.2025 

Stellenausschreibung Evangelist/in (m/w/d) des CVJM Schlesische Oberlausitz 

Die Stelle kann ab den 01.01.2026 besetzt werden.

Ausführliche Informationen gibt es bei: 
Fabian Schmitz 
Mail: fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de 
Tel: 01575 2508164 

Bewerbungen an: 
CVJM Schlesische Oberlausitz e.V. 
Gartenstraße 7 
02826 Görlitz 
z.H. Sarah Simmank 

Der CVJM Schlesische Oberlausitz e.V. ist der Dachverband von 12 CVJM-Vereinen und Einrichtungen der
Region Görlitz-Niesky-Weißwasser-Hoyerswerda-Ruhland.
Wir sind ein kleiner Verband, der das Evangelium kreativ und bibelzentriert unter die Leute bringen will. 
Wir unterstützen örtliche Initiativen, Gemeinden und Vereine und initiieren neue Projekte. 

Der Evangelisationsdienst unterstützt in der evangelistischen Verkündigung, motiviert zu neuen 
missionarischen Projekten, koordiniert z.B „ProChrist“ und „truestory“ und andere evangelistische 
Veranstaltungen, betreibt Netzwerkarbeit und veranstaltet Mitarbeiterschulungen. (https://www.cvjm-
schlesien.de/website/de/sol/bereiche/evangelisationsdienst) 

Wir suchen einen motivierten kreativen Christen, der/die: 
- 
- 
- 
- 
- 

Menschen zu Jesus führen will, 
Erfahrungen in der missionarischen und evangelistischen Arbeit hat, 
mit seiner/ihrer Art und seinen/ihren Gaben diese Arbeitsbereiche prägt und weiterentwickelt, 
Mitarbeiter und Projekte koordiniert bzw. diese fachlich und seelsorgerlich begleitet und 
eine theologische Ausbildung abgeschlossen hat 

Wir bieten: 
- - 
- 
- 

eine familiäre und kollegiale Gemeinschaft innerhalb des Teams des Landesverbandes und im 
Miteinander der Mitarbeiter der örtlichen Arbeiten, 
die Freiheit, die eigenen Schwerpunkte zu setzen und die Gaben auszuleben 
Mentoring bzw. Coaching, um einen guten Start zu ermöglichen, 
Bezahlung nach Haustarif bei einer 100%-Anstellung 

mailto:fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de
mailto:fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de
mailto:fabian.schmitz@cvjm-schlesien.de






...noch mehr Termine 
findest du auf 
unserer Homepage: 

www.cvjm-schlesien.de

...noch mehr Termine 
findest du auf 
unserer Homepage: 

www.cvjm-schlesien.de

Schon gewusst?Schon gewusst?



























 

Godspot 
Monatlichfindet ein Jugendabend für alle
Jugendlichen ab 13 Jahren statt. Einfach
einen Freund/eine Freundin schnappen und
dabei sein! 

Die nächsten Termine sind: 06.März; 
17. April; 22. Mai – jeweils im 
Kinghaus in Hoyerswerda. Wir freuen 
uns auf Dich! 

Kindertag der 
Evju :09.05.2025 
Wennwieder mehr als
hundert Kinder und 

Mitarbeiter im Herzen des Dorfes einen
bunten Tag erleben, freuen wir uns über
Kuchenspenden für die hungrige Meute! 

Telefonisch: 32388; 
Per Mail: info@evju.eu 

Infos & Anmeldung: www.evju.eu 
 

Dem Lebenshaus der Evju auf 
Instagram folgen:  E infachden 

Code mit der 
Handykamera/
QR Code App 
scannen 

mailto:info@evju.eu
mailto:info@evju.eu
mailto:info@evju.eu

